
mentreiben aus den Bergen, Vorbereiten für den 
Verkauf etc.) und die Reittage sind zumeist länger 
– ideal für fortgeschrittene Reiter, die gerne lange 
im Sattel sitzen und viel auf der Ranch eingebun-
den werden möchten. Wenn einmal weniger Rin-
derarbeit anfällt, genießen wir entspannte Ausritte 
in die beeindruckend weitläufige Landschaft 
Montanas, im sogenannten Big Sky Country 
State. Reiteinsteiger sind auf dieser Ranch eben-
falls willkommen und lernen schnell den Umgang 
mit den Pferden und genießen entspannte Aus-

‡‡ Western-Reitweise
‡‡ authentische Working Ranch
‡‡ Rinderarbeit
‡‡ Ausritte im Big Sky Country

Auf dieser familiengeführten Ranch, im Herzen 
Montanas zwischen den Pryor und Beartooth 
Mountains gelegen, scheint die Zeit stillzuste-
hen. Wir lassen den Alltag hinter uns und tau-
chen in das Leben unserer Gastfamilie ein, die 
wir bei ihrer täglichen Arbeit, u.a. mit den Rin-
dern, tatkräftig unterstützen. Abends lauschen 
wir unter sternenklarem Himmel am Lagerfeuer 
den Geschichten aus vergangenen Zeiten und 
der typischen Cowboymusik.

Pferde, Reitprogramm: Ca. 30 Pferde, über-
wiegend Quarter Horses und Quarter Horse- 
Kreuzungen (ca. 140-150 cm). Westernsättel. 
Deutsch- bzw. englischsprachige Reitführung. 

…-††† (keine Reiterfahrung - sicher in 
allen Gangarten)  Info S. 294

Das Leben unserer Gastgeber und der Cowboys 
ist auf die Bedürfnisse der Tiere ausgerichtet und 
die Arbeit auf der Ranch ist abhängig von der 
Jahreszeit, zu der wir zu Gast sind.  Je nach Sai-
son stehen somit unterschiedliche Aufgaben im 
Vordergrund z.B. Rindertreiben oder Ausritte, wo-
durch andere Aktivitäten dann in den Hintergrund 

Pryor Mountains Montana
treten. Zwischen Mai und Juni werden die Rinder 
zusammengetrieben und erhalten ihre Brandzei-
chen. Bei dieser Arbeit helfen die ganze Familie 
und Nachbarn mit – ein Ereignis, dass uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. In den Sommer-
monaten steht das Gras hoch und wir schauen 
auf den Weiden nach den Rindern, treiben sie auf 
neue Weiden und kontrollieren die Zäune. Zudem 
haben wir die Möglichkeit uns an den Westerndis-
ziplinen, wie z. B. Team-Penning (gemeinsames 
Aussortieren bestimmter Rinder aus einer Herde), 
Barrel Racing (ein mit drei Tonnen markiertes 
Dreieck muss in möglichst kurzer Zeit durchrit-
ten werden) und Pole Bending (Slalom auf Zeit) 
oder Cutting (der Reiter versucht ein Rind aus 
einer Herde zu separieren), auszuprobieren. Wer 
möchte kann sich beim Lassowerfen auf ein 
Dummy (vom Boden aus) versuchen. Ab ca. Mitte 
September werden die Tiere zusammengetrieben, 
unsere Ausritte dadurch länger und intensiver. Im 
Herbst lässt sich außerdem Flora und Fauna be-
sonders gut entdecken. Im  Mai, Juni, September 
und Oktober fällt in der Regel besonders viel Ar-
beit rund um die Rinder an (Branding, Zusam-

244

Working Ranch, AusritteUSA/Montana



ritte in die Umgebung. Je nach Sicherheit im 
Sattel kann sogar auch bei der Rinderarbeit teil-
genommen werden. Zusätzlich findet wöchentlich 
ein Ausflug nach Cody statt, wo von Juni bis 
August täglich ein Rodeo stattfindet. Hier kön-
nen wir Cowboyfeeling in Volksfeststimmung er-
leben. Am Abreisetag besichtigen wir die Custer 
Gedenkstätte zur Erinnerung an die Schlacht 
am Little Bighorn, bevor es abends zurück nach 
Billings geht. Transfere bei gebuchtem Flughafen-
transfer inkl. 5 Reittage 1x 2-3 Std., 4x 3-6 Std., 
je nach anfallenden Aufgaben.

 Ausrüstung: Tipps S. 49.

Unterkunft, Verpflegung: Ranch mit ca. 
12000 ha Land. Haupthaus, zwei Blockhütten 
und Gästehaus mit individuell, im rustikalen 
Westernstil eingerichteten Einzel-, Doppel- und 
Dreibettzimmern, jeweils mit Du/WC, Klimaanla-
ge, Heizung und Kühlschrank. Vollpension inklu-
sive bestimmter alkoholfreier Getränke.

Zusätzliche Freizeitmöglichkeiten: Bighorn 
Canyon (ca. 105 km), wildlebende Mustangs in 
den Pryor Mountains (ca. 85 km), Cody (Western-
stadt von Buffalo Bill, ca. 100 km), Rodeobesuch.

Anreise: Flug bis Billings (Transfer zwischen 
13 und 16 Uhr, Abflug ab 21 Uhr), Transfer (ca. 
1 Std.), ca. € 210,- pro Person, zahlbar in USD 

in bar vor Ort. Zusatznächte empfohlen. PKW  
Anreise zwischen 16 -18:30 Uhr.

Einreise: Maschinenlesbarer Reisepass (bor- 
deauxrot, mindestens für die Zeit des Aufenthal-
tes gültig einschließlich Tag der Ausreise), Einrei-
segebühr ca. 34,- (Kreditkarte notwendig).

Gästemeinung: „Pferde, Reitprogramm, Reit-
führung, Unterkunft, Verpflegung und Landschaft 
top. Es war eine so tolle Reise mit so vielen wun-
derschönen Eindrücken. Es war ein Traum, seit 
dem ich klein war, auf einer Ranch in den USA 
mitzuarbeiten.“ A.-C.K. „Pferde super, entspannt, 
aber nicht langweilig, in sehr gutem Zustand. 
Reitprogramm atemberaubend! Es konnte jeden 

Tag geritten werden... für Stunden. Reitführung 
durch einen Cowboy. Unterkunft einfach super! 
Sich fühlen wie Zuhause. Verpflegung klasse!! 
Landschaft - dazu habe ich keine Worte.“ T.S. 

Reisezeitraum: 03.05.-23.10., Anreise sonntags Programm Code Preis  
Ranchwoche MTRV 1845
Einzelzimmer +169
Mietwagen1) MSUS ab 431

1) pro Auto (Kleinwagen); 7x24 Std. inkl. aller km, Haftpflicht 
und Vollkasko; exkl. Benzin und evtl. Maut. I.d.R. Kreditkarte 
u. PIN des Hauptfahrers notwendig.

Preise 2026: pro Person in € ohne Anreise

Leistungen:
6 Tage / 5 Nächte / 5 Reittage, Doppelzimmer, 
Vollpension inkl. bestimmter Getränke, örtlicher Steuern, 
Eintritt Custer Gedenkstätte. Nicht enthalten: pers. 
Reiseversicherungen, sonstige Getränke, obligatorisches 
Trinkgeld, Rodeoeintritt, Mahlzeiten außerhalb der 
Ranch. zuständig: Julia Wies 040-607669-55

www.pferdreiter.de/amerika/montana

Termine 2026:
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